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General Motors und die Philippinen

Im Stadtteil ”Paco”, im Zentrum von Manila, hatte GM ein 

Montagewerk. Nach Aussagen von Nachbarn und den Wach­

leuten (Guards) wurden hier PKWs für den australischen 

Markt zusammengebaut. In dem Werk (die Hallen wurden 

von GM angemietet) waren ca. 600 Arbeiter beschäftigt. We­

gen Absatzmangel entließ man die Arbeiter nach und nach bis 

das Werk Ende 1985 geschlossen wurde.
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